
Wolfgang Vanek 

Von: Richard Wittasek-Dieckmann BDA Technische Denkmale [richard.wittasek-
dieckmann@bda.at]

Gesendet: Mittwoch, 18. Februar 2009 08:39

An: 'wolfgang.vanek@gmx.at'

Cc: 'oliver.schreiber@bda.at'

Betreff: AW: Abriss eines der beiden Sendemasten des Mittelwellensenders Bisamberg
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Sehr geehrter Herr Dipl.-Ing. Vanek! 
  
Bezüglich der Erhaltung der beiden Sendemasten finden derzeit Gespräche mit dem ORF statt. Für den 
265m Mast wurden Sanierungskosten in der Höhe von Euro 1,5 Mio angegeben. Hier stellt sich die Frage, 
wer diese Kosten tragen soll, wenn der ORF diesen Mast nicht mehr benötigt. Die öffentliche Hand ist nicht 
imstande, diesen enormen Betrag aufzubringen. Das Bundesdenkmalamt ist trotzdem bemüht, eine Lösung 
zu finden. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Dipl.-Ing. Dr. Richard Wittasek-Dieckmann 
Leiter der Abteilung für Technische Denkmale 
Bundesdenkmalamt 
Hofburg, Säulenstiege, 1010 Wien 
Tel.Nr.:+43 1 53415 291 
http://www.bda.at  
  

-----Ursprüngliche Nachricht----- 
Von: Wolfgang Vanek [mailto:wolfgang.vanek@gmx.at]  
Gesendet: Montag, 16. Februar 2009 08:25 
An: richard.wittasek-dieckmann@bda.at; technik@bda.at 
Betreff: Abriss eines der beiden Sendemasten des Mittelwellensenders Bisamberg 
  

Wien, den 16. Feb. 2009
OR Dipl.-Ing. Wolfgang Vanek 
Mengergasse 39/8 
1210 Wien 
Tel.: 0699 817 37 995 
  
Email: wolfgang.vanek@gmx.at  
Email: lvane@htl - ottakring.at  
Homepage: http://mitglied.lycos.de/lvane/index.html  
  
  
An das 
Bundesdenkmalamt 
Abteilung für Technische Denkmale 
1010 Wien, Hofburg, Säulenstiege 
Tel.: +43-1-53 415 DW 291 
Fax: +43-1-53 415-252 
Email: technik@bda.at 
z. H. 
Dipl.-Ing. Dr. Richard Wittasek-Dieckmann 
Email: richard.wittasek-dieckmann@bda.at 
  
  
  
Betreff: Unmittelbar bevorstehender Abriss eines de r beiden Sendemasten des 
Mittelwellensenders Bisamberg 
  
  
  



  
Sehr geehrter Herr Dipl.-Ing. Dr. Wittasek-Dieckman n! 
  
  
  
Der Betrieb der Mittelwellensender Beromünster (Sch weiz) und Bisamberg 
(Österreich) wurde Ende 2008 Eingestellt.  
  
Während ein Gutachten der Eidgenössischen Kommissio n für Denkmalpflege 
(EKD) die Sendeanlage Beromünster als "Denkmal von nationaler Bedeutung" 1)  
bezeichnet, soll bei der Sendeanlage Bisamberg noch  heuer der größere der 
beiden Sendemasten abgerissen werden 2) .  
  
Die Sendemasten sind seit 1952 in Betrieb, zuerst i n Kronstorf an der 
Amerikanisch - Russischen Zonengrenze, und seit 1959 auf dem Bisam berg. Ein 
dritter Sendemast, der sich in Kronstorf befand, wu rde leider bereits 1995 
gefällt 3) .  
  
Da der Mittelwellensender Bisamberg die einzige der artige historische 
Sendeanlage in Österreich ist, bin ich der Meinung,  dass sie in ihrem 
derzeitigen Zustand erhalten werden sollte. 
  
Ich ersuche Sie daher, vorschnelle Entscheidungen u nd Handlungen des ORF - 
Managements zu verhindern und in weiterer Folge die  Sendeanlage Bisamberg 
unter Denkmalschutz zu stellen. 
  
  
Mit freundlichen Grüßen und besten Dank im Voraus 
  
  
Wolfgang Vanek 
  
  
  
  
Quellenverzeichnis: 
1) http://www.drs.ch/www/de/drs/ueber - uns/abschaltung_beromuenster.html  
2) http://members.aon.at/wabweb/radio_a/radio_a5.htm  
3) http://members.aon.at/wabweb/radio_a/radioo2.htm  
  
  
  
  
Weitere Literatur: 
  
http://www.hcrs.at/BSBG.HTM  
Beschreibung der Mittelwellen Sendeanlage Bisamberg  (von Harald Chmela) 
  
  
http://members.aon.at/wabweb/index.htm  
Geschichten über das "Dampfradio" (Beschreibung der  Rundfunkgeschichte, von 
Walter Brummer) 
  
  
http://www.qth.at/adl325/bisamberg - ed02.pdf  
Mittelwellensender Bisamberg (von Christoph Plattne r) 
  
  
http://www.asamnet.de/~bienerhj/1476.html  
Wien-Bisamberg 1476 kHz (von Dr. Hansjörg Biener) 
  
  
http://de.wikipedia.org/wiki/Sender_Bisamberg  
Wikipedia: Sender Bisamberg 
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http://www.wabweb.net/radio/sender/bisamberg2005.ht m 
Bilder vom Sender Wien-Bisamberg 
  
  
http://www.adl303.oevsv.at/aktivitaeten/bisamberg/  
Besuch im Mittelwellensender Bisamberg 
  
  
  
  
  
  

 
Diese E-Mail inklusive aller Anlagen ist ausschließlich für den Adressaten bestimmt und enthält 
möglicherweise vertrauliche Informationen. Falls der Empfänger dieser Nachricht nicht der 
beabsichtigte Adressat oder ein für den Mail-Zugang zuständiger Mitarbeiter oder Vertreter ist, 
werden Sie hiermit darauf aufmerksam gemacht, dass jede Weitergabe, Verteilung, Vervielfältigung 
oder sonstige Nutzung dieser Nachricht oder ihrer Anlagen verboten ist. Wenn Sie diese Nachricht 
aus Versehen erhalten haben, informieren Sie bitte den Absender per E-Mail und löschen Sie diese 
Mail. 
 
Bundesdenkmalamt DVR 0768081 
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